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   Hinkenden 
Die Heilung des Lahmen 

 
1.)  1.) 

[R: prp ak  

 @evpi. to. 
[Die auf zu das 

 
ak ne]   

auvto,#   
selbe da waren sie,] der 

 
no ma   

Pe,troj de. kai. 
Felsige aber und 
Petrus   
R = 2 R = 1  

 
 hebrÜ: no ma 

 VIw&a,nnhj 
der des Werdenmachenden-Gnaden 

 JHWHs-Gnaden 
 Jo-hannes 

 
a, B, C, R: 3 p pl ipe [A: aS] 

|avn&e,bainon| @avn&e,bainnon# 
hinauf-stiegen sie  

 
prp ak  ak ne 

eivj to. i`ero.n 

hinein in die Weihestätte 
h
in  Priesterstätte 

h
in Richtung auf   

 
prp ak  ak fe 

evpi. th.n w[ran 
auf zu den Zeitabschnitt 

 die Stunde 
 

 gn fe 

th/j pros&eu&ch/j 
des zum Geltenden hin-Wohl-Haben Wollens 

 zum Herrn hin-Wünschens 
 Gebets, 

 
prp ak  nu ak fe 

 th.n evna,thn 

um die neunte. 
 

 

Die 

Heilung 

des 

Lahmen 

 

Petrus 

aber 

und 

Johannes[, 

die 

auf 

dasselbe 

zu 

da 

waren,] 

stiegen 

um 

die 

neunte 

Stunde, 

- auf 

die 

Stunde 

des 

Gebets 

zu -, 

hinauf 

h
in 

die 

Weihestätte. 

 
 
 
 

Mat 9.2-8 
Mar 2.3-12 

Luk 5.18-26 
Apg 14.8-11 

 
 
 
 
 
 

Luk 22.8 
Apg 8.14 
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2.)  2.) 
 pna no ma 

kai, tij 
Und irgend 

 
ir
ein 

 
no ma  

avnh.r  
Mann, als 

 
 aj no ma 

 cwlo.j 
bereits hinkend 

 lahm 

 
prp gn  

evk  
aus der 

 
gn fe  

koili,aj  
Gewölbten der 
Höhlung  

Leibeshöhle  

 
gn fe 3 p gn ma  

mhtro.j auvtou/  
Mutter, seiner, Gekommenseiender, 

 
  

  
ein so 

 
pt pr no ma 

ùp&a,rcwn 
als Ausgangspunkt und Daseinsgrundlage unten-Anfangender, 

als Ausgangspunkt und Daseinsgrundlage unten-Beginnender 
der Herkunft nach Lebender, 

 
a, A, C, R: 3 p ipe md/ps 

|evbasta,zeto| 

|sich umfassen und herbeitragen ließ er 
|sich transportieren ließ er 

 
3 p ipe md/ps (Vorgang) 

 
umfaßt und herbeigetragen wurde er| 

transportiert wurde er| 

 
[B: 3 p ipe] 

@evba,staze# 
[sich umfassen und herbeitragen ließ er] 

[sich transportieren ließ er] 

 
pna ak ma 3 p pl ipe 

o]n evti,qoun 

welchen setzten sie 

 
prp ak  ak fe 

kaqV  h`me,ran 
gemäß dem Tag 

täglich 

 
 prp ak 

 pro.j 
{daher} zu hin 

 
 ak fe 

th.n qu,ran 

der Tür 
 Türschwelle 

 
 gn ne 

tou/ i`erou/ 
der Weihestätte, 

 Priesterstätte 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (id statt md/ps): 

„ließ sich umfassen und herbeitragen,“ 

 

Und 

ir
ein 

Mann, 

der 

bereits 

der 

Herkunft 

nach 

hinkend 

aus 

der 

Leibeshöhle 

seiner 

Mutter 

gekommen 

war, 

einer, 

der 

so 

der 

Herkunft 

nach 

Lebender, 

1
wurde 

1
umfaßt 

1
und 

1
herbeigetragen, 

- welchen 

sie 

gemäß 

dem 

Tag 

{daher} 

zu 

der 

Türschwelle 

der 

Weihestätte 

hin 

setzten, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 9.1 
Apg 2.41 
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ak fe pt pr ak fe md/ps 

th.n legome,nhn 
die selbst mit weiteren Worten bedeutende 

 selbst heißende 
 

pt pr ak fe md/ps (Zustand) pt pr ak fe md/ps (Vorgang) 

  
bewortetseiende bewortetwerdende 
geheißenseiende geheißenwerdende 

 

 

 
: 
 

aj ak fe 

~Wrai,an 
dem Zeitabschnitt Angemessene 

der Jahreszeit Angemessene 
Zierhabende 

Verzierte, 
 

prp gn gn ne 

 tou/ 
betreffs dessen, 

 

  

  
um ihn 

 

if pr ak fe 

aivtei/n evlehmo&su,nhn 

ursächlich ersuchen zu lassen gesamten
2
-erbarmenden

1
 Gaben 

erbitten zu lassen gesamten
2
-barmherzigen

1
 Gaben 

fordern zu lassen gesamten
2
-bemitleidenden

1
 Gaben 

 Almosen, 
 

prp gn  

para. tw/n 
seitens der 

von Seiten  
 

pt pr gn ma pl md/ps pt pr gn ma pl md/ps (Zustand) 

eivs&poreuome,nwn  
individuell Hinein-Gehenden zum Hinein-Gehen Veranlaßtseienden 

 

pt pr gn ma pl md/ps (Vorgang) prp ak 

 eivj 
zum Hinein-Gehen Veranlaßtwerdenden hinein in 

 
h
in 

 
h
in Richtung auf 

 

 ak ne 

to. i`ero,n 

die Weihestätte, 

 
3.)  3.) 

pna no ma  

o]j  
welcher als 

 

pt def pe no ma  

ivdw.n  
Gewahrthabender den 

Wahrgenommenhabender  
 

ak ma  

Pe,tron kai. 
Felsigen und 
Petrus  

 

 hebrÜ: ak ma 

 VIw&a,nnhn 
den des Werdenmachenden-Gnaden 

 JhWhs-Gnaden 
 Jo-hannes, 

 

 pt pr no ma pl 

 me.llontaj 
die sich Anschickenden 

 künftig Beabsichtigenden 
 sich im Begriff Befindenden 

 

if pr prp ak 

eivs&ie,nai eivj 
sich mit ihrem Dasein

2
-hineinzubegeben

1 
hinein in 

hineinzugehen 
h
in 

 
h
in Richtung auf 

 

 ak ne 

to. i`ero,n 

die Weihestätte, 
 Priesterstätte 

 

 

die 

selbst 

(wie folgt)
pt

 

>>>Verzierte<<< 

heißt, 

betreffs 

dessen, 

um 

ihn 

von 

Seiten 

derjenigen, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

individuell 

h
in 

die 

Weihestätte 

hineingehen, 

Almosen 

erbitten 

zu 

lassen -, 

 

welcher 

den 

Petrus 

und 

den 

Johannes 

(in der Folge)
pt

 

wahrgenommen 

hatte, 

die 

sich 

Anschickenden, 

h
in 

die 

Weihestätte 

hineinzugehen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 3.10 
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von ihnen 

 

3 p ipe  

hvr&w,ta  
Fließendes-ursächlich ersuchte er eine 

Fließendes-erbat er eine 
Fließendes-forderte er eine 

Rede-erbat er
 

ein 
Rede-forderte er

 
 

bittend erfragte er,  
 

ak fe if a2 ig 

evlehmo&su,nhn labei/n 

gesamte
2
-erbarmende

1
 Gabe (jetzt) zu nehmen 

gesamte
2
-barmherzige

1
 Gabe (jetzt) in Empfang zu nehmen. 

gesamte
2
-bemitleidende

1
 Gabe (jetzt) zu ergreifen 

Almosen,  
 

4.)  4.) 

 

 
Als 

 

pt a1 no ma kt 

av&teni,saj 
(de facto) sich zugleich-Gestreckthabender 

(de facto) zugleich-angespannt Angeblickthabender 
(de facto) zugleich-angespannt Angesehenhabender 

 

  no ma 

de.  Pe,troj 
aber der Felsige 

  Petrus 
 

a: prp ak 3 p ak ma [A, B, C, R: prp ak] 

|pro.j auvto.n| @eivj# 
|zu ihn| [hinein in 

|zu hin ihm| [
h
in Richtung auf] 

 

3 p ak ma] prp dt 

auvto.n# su.n 
ihn] samt 

 zusammen mit 
 

 hebrÜ: ak ma 

tw/| VIw&a,nnhn 
dem des Werdenmachenden-Gnaden 

 JhWhs-Gnaden 
 Jo-hannes 

 

3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er : 

 

2 p a1 i! ig prp ak 1 p pl ak  

ble,yon eivj h`ma/j  
(Jetzt) blicke du hinein in uns ! 

 
h
in Richtung auf   

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„
h
in Richtung auf ihn getreckt hatte,“ 

 
5.)  5.) 

   

o ̀  de. 
Der Angesprochene aber 

 

3 p ipe 3 p pl dt ma 

evp&ei/cen auvtoi/j 
aufgrund von-Acht hatte er ihnen, 

 

  

  
weil ein 

 

pt pr no ma 

pros&dokw/n 
Hin-Meinender 

zugeordnet-Meinender 
tatsächlich hinsichtlich-seiner auf unsicheren Annahme beruhenden Meinung Erwartender 

Erhoffender, 
vermeintlich Annehmender 

 

 pn ak ne prp gn 

 ti parV 
war er, irgend seitens 

 
ir
etwas seits 

 

3 p pl gn ma if a2 ig 

auvtw/n labei/n 

ihrer (jetzt) zu nehmen 
 (jetzt) in Empfang zu nehmen. 
 (jetzt) zu ergreifen 

 

 

von 

ihnen 

bittend 

erfragte, 

(jetzt)
a
 

ein 

Almosen 

in 

Empfang 

zu 

nehmen. 

 

Aber 

nachdem 

sich 

Petrus 

zugleich 

(de facto)
a 

(allmählich)
pt

 

zusammen 

mit 

dem 

Johannes 

1
zu 

1
ihm 

1
hin 

1
gestreckt 

1
hatte, 

sagte 

er 

(jetzt)
a
: 

Blicke 

(jetzt)
a
 

h
in Richtung auf 

uns! 

 

Der 

Angesprochene 

aber 

hatte 

aufgrund 

von 

ihnen 

acht, 

weil 

er 

ein 

Erhoffender 

war, 

ihrerseits 

(jetzt)
a
 

ir
etwas 

in 

Empfang 

zu 

nehmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 11.41 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 14.9 
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6.)  6.) 
a, B, R: 3 p a2 ig  

ei=pen de. 
(Jetzt) sagte er aber 
A, C = 3 A, C = 2 

 
 no ma  

 Pe,troj  
der Felsige : 

 Petrus  
 A, C = 1  

 
 no ne  

 avrgu,rion kai. 
Ein weiß Glänzendes und 
Ein Silbernes  
Ein Silberstück  

- Silbergeld  
Einen Silberling  

 
 no ne  

 crusi,on ouvc 
ein Goldenes nicht 

 aus Gold Gefertigtes  

 
3 p pr 

ùp&a,rcei 
sich als unterer-Anfang als Ausgangspunkt der Daseinsgrundlage befindet es 
sich als unterer-Beginn als Ausgangspunkt der Daseinsgrundlage befindet es 

sich als Besitz befindet es 

 
prp dt 1 p dt pna ak ne 

 moi o] 
bei mir. Welches 

 
 1 p pr pna ak ne 

de. e;cw tou/to, 
aber habe ich dies 

 
2 p dt 1 p pr  

soi di,dwmi  
dir gebe ich : 

 
prp dt  

evn tw/| 
In dem, 

Infolge von dem, 
 dem, 
 dem 

 
dt ne 

ov&no,mati 
welches-Denken Bestimmendes ist, 
welches-bestimmungsgemäß ist, 

welches-gesetzmäßig ist, 
Namen 

 
 hebrÜ: gn ma  gn ma 

 VIh&sou/  cristou/ 
des Er macht Werden-bedeutet Rettung des sich als Brauchbar Erweisenden 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  Brauchbargemachten 
 werdenmachenden-Rettrufers  Bedarfsgerechten 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist,  Gemilderten 
 <JHWH>,-der Rettung ist,  Gesalbten 
 <JHWHs>-Rettrufers  Bestrichenen 
 Je-sus,  Christus, 
 Jöho-schua   

 
 hebrÜ: gn ma 

tou/ Nazwrai,ou 
des Zugehörigen zu der Geweihten 

 Nazareners, 

 
[A, C, R: 2 p pr i!]  

Îe;geire kai.Ð 
[dich erwecken lasse du und] 

[dich wachmachen lasse du]  
[dich aufrichte du]  

 
2 p pr i!  

peri&pa,tei  
umher-trete du ! 

wandle du  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Ephraemi schreiben (Wortreihenfolge): 

„Aber Petrus sagte (jetzt)
a
:“ 

 

1
Es 

1
sagte 

1
(jetzt)

a 

1
aber 

1
Petrus: 

Ein 

Silberstück 

und 

ein 

aus 

Gold 

Gefertigtes 

befindet 

sich 

nicht 

als 

Besitz 

bei 

mir. 

Welches 

ich 

aber 

habe, 

dieses 

gebe 

ich 

dir: 

Infolge 

von 

dem, 

welches 

Denken 

Bestimmendes 

Jesu 

Christi 

ist, 

des 

Nazareners, 

[richte 

dich 

auf 

und] 

wandle! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 6.10 
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Joh 5.8 
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Apg 9.34 
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7.)  7.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma ig 3 p ak ma 

pia,saj auvto.n 
(jetzt) Gequetschthabender ihn 

(jetzt) fest Genommenhabender  
 

prp gn  

 th/j 
mitsamt der 

 
aj gn fe gn fe 

dexia/j ceiro.j 
empfangenden Hand 

empfangsbereiten  
rechten  

 
a, A, B, C: 3 p a1 ig 3 p ak ma 

|h;geiren auvto,n| 
|(jetzt) erweckte er ihn| 

|(jetzt) wachmachte er|  
|(jetzt) aufrichtete er|  

 
[R: 3 p a1 ig] av 

@h;geiren# para&crh/ma 

[(jetzt) sich erwecken ließ er] Der Gebrauch
2
-unmittelbar danach

1
 

[(jetzt) sich wachmachen ließ er] Das Gebrauchsgut
2
-unmittelbar danach

1
 

[(jetzt) sich aufrichtete er]. Unmittelbar-danach gebrauchsfähig 
 Unmittelbar danach 

 
 3 p pl a1 ps kt 

de. evsterew,qhsan 

aber (de facto) festgemacht wurden sie 
 (de facto) fest wurden sie 

 
 no fe pl 

ai ̀ ba,seij 
die Schreiter 

 Schenkel, 
 

3 p gn ma  

auvtou/ kai. 
seinerseits und 

seine,  
 

a: pt a2 no ma kt 
 |sta,j| 

|als |(de facto) Standgenommenhabender 
 |(de facto) Gestandenhabender| 

 
 [A, B, C, R: no ne pl] 

 @ta.# 
die| [die] 

 
a, A, B, C, R: no ne pl [a2, B2, C2, R: aS] 

|sfudra,| @sfura,# 
Zappelnen  
Knöchel.  

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„richtete er ihn (jetzt)
a
 auf. 

Unmittelbar danach wurden seine 
d
 Schenkel und die Knöchel (de facto)

a
 fest.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt („ihn“ fehlt): 

„richtete er sich (jetzt)
a
 auf. 

Unmittelbar danach wurden seine 
d
 Schenkel und die Knöchel (de facto)

a
 fest.“ 

 

Und 

nachdem 

er 

ihn 

(allmählich)
pt

 

(jetzt)
a
 

fest 

mitsamt 

der 

empfangsbereiten 

Hand 

genommen 

hatte, 

1
richtete 

1
er 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
auf. 

1
Unmittelbar 

1
danach 

1
wurden 

1
seine 

d
 Schenkel 

1
und 

1
die 

1
Knöchel 

1
fest, 

1
so 

1
daß 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
(in der Folge)

pt 

1
gestanden 

1
hatte.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 6.6 
 
 

Mat 8.15 
Mar 1.31 
Luk 4.39 

 
 
 

Mat 9.25 
Mar 5.42 
Luk 8.55 
Apg 3.6 
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8.)  8.) 
   

kai.   
Und als ein 

 

pt pr no ma md/ps dp 

evx&allo,menoj 
selbst ausgrunddessen-seine Stellung Ändernder 

selbst aus seiner Stellung-Wechselnder 
selbst aus seiner Stellung-einen Luftsprung Machender 

 

pt pr no ma md/ps dp (Zustand / Vorgang) 

 
ausgrunddessen-zum Ändern seiner Stellung Veranlaßtseiender / Veranlaßtwerdender 

aus seiner Stellung-zum Wechseln Veranlaßtseiender / Veranlaßtwerdender 
aus seiner Stellung-zum Luftsprungmachen Veranlaßtseiender / Veranlaßtwerdender 

 

3 p a2 kt  

e;sth kai. 
(de facto) stand er, und 

 

3 p ipe  

peri&epa,tei kai. 
umher-trat er und 
wandelte er,  

 

3 p a2 dp ig prp dt 3 p pl dt ma 

eivs&h/lqen su.n auvtoi/j 
(jetzt) hinein-kam er samt ihnen 

 zusammen mit  
 

prp ak  ak ne 

eivj to. i`ero.n 

hinein in die Weihestätte, 
h
in  Priesterstätte 

h
in Richtung auf   

 

  pt pr no ma 

  peri&patw/n 
als ein Umher-Tretender 

  Wandelnder 
 

   

kai.   
und als ein 

 

pt pr no ma md/ps dp 

a`llo,menoj 
selbst die Stellung Ändernder 

selbst die Stellung Wechselnder 
selbst einen Luftsprung Machender 

 

pt pr no ma md/ps dp (Zustand / Vorgang) 

 
zum Ändern seiner Stellung Veranlaßtseiender / Veranlaßtwerdender 
zum die Stellung Wechseln Veranlaßtseiender / Veranlaßtwerdender 

zum Luftsprungmachen Veranlaßtseiender / Veranlaßtwerdender 
 

a, B, C, R:  

kai.  
und als 

 

pt pr no ma  ak ma 

aivnw/n to.n qeo,n 

Lobender den Einsetzer 
  Absetzer 
  Schauenden 
  Gott. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Papyrus 074 schreiben („und als“ fehlt): 

„und als selbst die Stellung Wechselnder den Gott Lobender.“ 

 
9.)  9.) 

 3 p a2 kt aj no ma 

kai. ei=den pa/j 
Und (de facto) gewahrte es all 

 (de facto) wahrnahm es  
 

 no ma 3 p ak ma  

o ̀ lao.j auvto.n  
das Gleichsprachigen ihn als 

 Volk   
 

pt pr ak ma   

peri&patou/nta kai.  
Umher-Tretenden und als 

Wandelnden   
 

pt pr ak ma  ak ma 

aivnou/nta to.n qeo,n 

Lobenden den Einsetzer 
  Absetzer 
  Schauenden 
  Gott. 

 

 

Und 

als 

ein 

selbst 

aus 

seiner 

Stellung 

Wechselnder, 

stand 

er 

(de facto)
a
, 

und 

er 

wandelte, 

und 

er 

kam 

(jetzt)
a
 

samt 

ihnen 

hinein 

h
in 

die 

Weihestätte 

als 

ein 

Wandelnder 

1
und 

1
als 

ein 

1
selbst 

1
die 

1
Stellung 

1
Wechselnder 

1
und 

1
als 

1
den 

1
Gott 

1
Lobender. 

 

Und 

all 

das 

Volk 

nahm 

ihn 

(de facto)
a
 

als 

Wandelnden 

und 

als 

den 

Gott 

Lobenden 

wahr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hi 29.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 35.6 
Apg 14.10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 5.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 4.21 
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10.)  10.) 
3 p pl ipe  

evp&egi,nwskon de. 
Allgebiets-wußten sie aber 

Gebietsumfassend-kannten sie  
Erkannten sie  

 

prp ak [A, B, C, R: 3 p ak ma] 

 @auvto.n# 
um [ihn], 
-  
-  

 

a, A, B, C, R a, A, B, C, R: 3 p no ma 
o[ti |auvto.j| 
daß |er| 

 

[B, R: pna no ma] 3 p ipe 

@oùto.j# |h=n| 

[dieser] |war er,| 
 

[B, R: 3 p ipe]  

@h=n# o ̀
[war es] der 

 

prp ak  

pro.j th.n 
zu dem 

 

ak fe 

evlehmo&su,nhn 
Empfang einer gesamten

2
-erbarmenden

1
 Gabe 

Empfang einer gesamten
2
-barmherzigen

1
 Gabe 

Emfang einer gesamten
2
-bemitleidenden

1
 Gabe 

Almosenempfang 
 

pt pr no ma md/ps dp 

kaq&h,menoj 
selbst sein Dasein-Herabhabende 

selbst Herab-Sitz Habende 
selbst Danieder-Sitzende 

selbst 
hb

Sitz Habende 
 

pt pr no ma md/ps dp (Zustand / Vorgang) 

 
zum sein Dasein-Herabhaben Veranlaßtseiende / Veranlaßtwerdende 

zum Herab-Sitz Veranlaßtseiende / Veranlaßtwerdende 
zum Danieder-Sitzen Veranlaßtseiende / Veranlaßtwerdende 

zum 
hb

Sitzhaben Veranlaßtseiende / Veranlaßtwerdende 
 

a: prp ak  

|evpi. th.n 
|auf zu das 

 |die 
 

aj ak fe ak fe 

w`rai,an pu,lhn| 
dem Zeitabschnitt angemessene Tor| 

der Jahreszeit angemessene Pforte| 
|zierhabende|  

|verzierte|  
 

[A, B, C, R:  

@evpi. th/| 
[auf dem 

 [der 
 

aj dt fe] dt fe 

w`rai,a| pu,lh|# 
dem Zeitabschnitt angemessenen Tor] 

der Jahreszeit angemessenen Pforte] 
[Zierhabenden]  

[Verzierten]  
 

 gn ne 

tou/ i`erou/ 
der Weihestätte, 

 Priesterstätte 
 

1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Sie erkannten ihn aber, daß dieser es war, 
der selbst Daniedersitzende zu dem Almosenempfang auf dem verzierten Tor der Weihestätte,“ 

 

1
Sie 

1
erkannten 

1
aber, 

1
daß 

1
er, 

1
ja 

1
er, 

1
es 

1
war, 

1
der 

1
zu 

1
dem 

1
Almosenempfang 

1
selbst 

1
Daniedersitzende

 

1
auf 

1
das 

1
verzierte 

1
Tor 

1
der 

1
Weihestätte 

1
zu, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 3.2 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„Sie 

erkannten 

ihn 

aber, 

daß 

er, 

ja 

er, 

es 

war, 

der 

selbst 

Daniedersitzende 

zu 

dem 

Almosenempfang 

auf 

dem 

verzierten 

Tor 

der 

Weihestätte,“ 
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 3 p pl a1 ps ig prp gn 

kai. evplh,sqhsan  
und (jetzt) erfüllt wurden sie mit 

 (jetzt) gefüllt wurden sie  
 

 gn ne  prp gn 

 qa,mbouj kai.  
einem Erschauern und mit 

 
 gn fe 

 evk&sta,sewj 
einer Aus-Ständigung 
einem außergewöhnlichen-Bewußtseinszustand 
einem außerhalb-des normalen Bewußtseinsstehen 

einem Entsetzen 
einer Ek-Stase 

 
prp dt  

evpi. tw/| 
aufgrund von dem 

 
pt pe dt ne 

sum&bebhko,ti 
Zusammentreffen-mit dem Herzugeschrittenseienden 

Widerfahrenseienden 
 

3 p dt ma 

auvtw/| 
ihm. 

 
11.)  11.) 

prp gn  pt pr gn ma 

  kratou/ntoj 
Durchweg des sich haltenden 
Während   

 
a, B, C, R [A, P 074] 3 p gn ma  

|de.| @te# auvtou/ to.n 
|aber| [außerdem] seinerseits dem 

 
prp ak ak ma   

 Pe,tron kai. to.n 
zu hin Felsigen und dem 

 Petrus   
 

hebrÜ: ak ma 3 p a1 ig 

VIw&a,nnhn sun&e,dramen 

des Werdenmachenden-Gnaden (jetzt) zusammen-lief es 
JhWhs-Gnaden  

Jo-hannes,  
 

aj no ma  no ma prp gn 

pa/j o ̀ lao.j pro.j 
all das Gleichsprachigen zu hin 
  Volk  

 
3 p pl ak ma prp dt  

auvtou.j evpi.  
sie auf dem 

ihnen   
 

  dt fe 

 th/| stoa/| 
Boden der Standhabenden 

  Säulenhalle 
  Stoa 

 
 pt pr dt fe md/ps 

th/| kaloume,nh 

der sich Rufenlassenden 
 

pt pr dt fe md/ps (Zustand) pt pr dt fe md/ps (Vorgang) 

  
Gerufenseienden Gerufenwerdenden 

 
 hebrÜ: gn ma  

 Solomw/ntoj  
des Friedenden seiende 

 (Betuchten)  
 Salomon  

 
 aj no ma pl 

 e;k&qamboi 
als außerordentlich-Erschauernde. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Papyrus 074 schreiben: 

„Während des außerdem sich seinerseits zu dem Petrus und dem Johannes hin Haltens,“ 

 

und 

sie 

wurden 

(jetzt)
a
 

mit 

Erschauern 

und 

mit 

Entsetzen 

erfüllt 

aufgrund 

von 

dem, 

was 

ihm 

(in der Folge)
pt

 

widerfahren 

war. 

 

1
Aber 

1
während 

1
des 

1
(fortlaufenden)

pt
 

1
sich 

1
seinerseits 

1
zu 

1
dem 

1
Petrus 

1
und 

1
dem 

1
Johannes 

1
hin 

1
Haltens, 

lief 

(jetzt)
a
 

all 

das 

Volk 

zu 

ihnen 

hin 

auf 

dem 

Boden 

der 

Säulenhalle, 

der, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

>>>Des Salomon seiende<<< 

gerufen 

wird, 

als 

außerordentlich 

Erschauernde 

zusammen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 5.9 
 

Mar 5.42 
Luk 8.56 

 
Mat 9.7 

Mar 2.12 
Luk 5.26 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 10.23 
Apg 5.12 
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4. 

 
Fließende 

Gedankenzufluß 
Wortfluß 

Rede 
 

des 
 

Felsigen 
Petrus 

 
: 
 

gesetzte Bekümmerung 
Grundlage 

 
der 

 
Heilung 

 
12.)  12.) 

  

  
Als dies 

 

pt a2 no ma kt 

ivdw.n 
(de facto) Gewahrthabender 

(de facto) Wahrgenommenhabender 
 

  no ma 

de. o ̀ Pe,troj 
aber der Felsige 

  Petrus 
 

3 p a1 md ig  

avp&ekri,nato  
(jetzt) selbst von-daher beurteilte er es 

(jetzt) selbst Urteil
2
-abgab

1
 er einer der wenigen Nicht-Passiv-Fälle von: 

(jetzt) selbst beantwortete er „antworten“ 

 

prp ak  

pro.j to.n 
zu hingewandt dem 

 

ak ma  

lao,n  
Gleichsprachigen : 

Volk  
 

vo vo ma pl vo 

 a;ndrej  
Ihr Männer, ihr 

 

a: hebrÜ: vo ma pl 

|VI&sdra&hlei/tai| 
Zugehörigen zu es-kämpft / fürstet-der eine Lehrende 

Zugehörigen zu es-kämpft / fürstet-der Einzüngige 
Zugehörigen zu es-kämpft / fürstet-Gott 

I-sra-eliten, 
 

[A, B, C, R: aS] pna ak ne 

@VIsra&hli/tai# ti, 
 Was 

 

2 p pl pr prp dt 

qauma,zete evpi. 
staunt ihr aufgrund von 

euch verwundert ihr  
 

pna dt ma  

tou,tw|  
diesem {Mann}, 

 

a:  prp dt 
 |eiv  

|als ob infolge von 
 

1 p pl dt  [A, B, C, R: 

h`mi/n|  @h' 
uns ist es| [oder 

 

prp dt 1 p pl dt]  

 h`mi/n#  
aufgrund von uns] ? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„oder aufgrund von uns?“ 

 

4. Rede des Petrus: 

Grundlage der Heilung 

 

Als 

aber 

der 

Petrus 

dies 

(de facto)
a
 

(fortlaufend)
pt

 

wahrgenommen 

hatte, 

beurteilte 

er 

es 

von 

daher 

zu 

dem 

Volk 

hingewandt 

(jetzt)
a
 

selbst: 

Ihr 

Männer, 

ihr 

Israeliten, 

Was 

staunt 

ihr 

aufgrund 

von 

diesem 

{Mann,} 

1
als 

1
ob 

1
es 

1
infolge 

1
von 

1
uns 

1
ist? 

 
 

Apg 1.15 
Apg 2.14+22 

Apg 3.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 2.22 
Apg 5.35 

Apg 13.16 
Apg 21.28 
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pn ak ne 2 p pl pr 

ti, av&teni,zete 
Was euch zugleich-streckt ihr 

 angespannt blickt ihr 

 
  

  
{zu uns}, 

 
  prp dt 

w`j   
als ob infolge von 

  
i
mittels 

 
 aj dt fe dt fe 

 ivdi,a| duna,mei 
dem eigenen Vermögen 
der laienhaften Vermögenskraft 
dem  Können 

dem  Fähigkeit 
der  Dynamik 

 

 
 prp dt  

h'   
oder infolge von dem 

 i
mittels der 

  der 

 
prp dt dt fe 

 euv&sebei,a| 
infolge von wohlgefälligen-Ehren, 

i
mittels wohlgefälligen-Ehrung 

 
wohlgefälligen-Ehrerbietung 

 
 prp dt 

  
ist es, infolge von 

 
i
mittels 

 
 pt pe dt ma pl 

 pepoihko,sin 
den tätigend Gewirkthabenden 

 Gemachthabenden 

 
prp gn gn ne 

 tou/ 
betreffs dessen 

 
  

  
gesorgt haben wir dafür, 

 
  

  
obwohl bestimmt war es 

 
if pr prp ak 

peri&patei/n  
umher-zutreten hinein in 

zu wandeln 
h
für 

 
3 p ak ma  

auvto,n  
ihn ? 

 

 

Was 

blickt 

ihr 

angespannt 

{zu 

uns}, 

als 

ob 

infolge 

von 

der 

eigenen 

Vermögenskraft 

oder 

infolge 

von 

der 

wohlgefälligen 

Ehrung 

es 

ist, 

daß 

wir 

infolge 

von 

den 

tätigend 

gewirkt 

Habenden 

betreffs 

dessen 

dafür 

gesorgt 

haben, 

- obwohl 

es 

h
für 

ihn 

bestimmt 

war -, 

zu 

wandeln? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 3.5 
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13.)  13.) 
 no ma  

o ̀ qeo.j  
Der Einsetzer des 

 Absetzer  
 Schauende  
 GOTT  

 

hebrÜ: gn ma  
VAb&ra&a.m kai. 

Vater-Haupts-des Getümmels und 
Ab-rah-am  

 

a, C a, A, C: no ma  

o ̀ qeo.j  
der Einsetzer des 

 Absetzer  
 Schauende  
 GOTT  

 

hebrÜ: gn ma 

VI&saa.k 
Er-lacht / Er wird-lachen 

der Werdenmachende-lacht 
Jahs-Lachen 

(hinausgehen-des Gesetzes / hinausgehen-der Satzung / hinausgehen-des Gemeißelten) 
(fertigestelltes-Gesetz / fertiggestellte-Satzung / fertiggestelltes-Gemeißeltes) 

I-saak 
 

 a, C a, A, C: no ma 

kai. o ̀ qeo.j 
und der Einsetzer 

  Absetzer 
  Schauende 
  GOTT 

 

 hebrÜ: gn ma 

 VI&akw,b 
der die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 

des Überlisters
2
 für den-Werdenmachenden

1 

des der Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen 

der die Ferse
2
-JaHs

1 

des Überlisters
2
-JaHs

1 

des JaH-läßt einen Umweg gehen 
des Fersehaltenden / Überlisters / Folgenden 
des J-akob 

 

a, C a, A, C: no ma  gn ma pl 

o ̀ qeo.j tw/n pate,rwn 
der Einsetzer der Väter, 

 Absetzer   
 Schauende   
 Gott   

 

1 p pl gn 3 p a1 kt 

h`mw/n evdo,xasan 
unsererseits (de facto) gute Meinung bestätigte er 

unserer, (de facto) die Bewährtheit anerkannte er 
 (de facto) herrlich machte er 
 (de facto) verstärkt beherrlichte er 

 (de facto) verherrlichte er 
 (de facto) Lichtausstrahlung ausstattete er 

 

 a: prp ak  ak ma 3 p gn ma 

  |to.n pate,ra auvtou| 

|der |hinein in den Vater, seinerseits| 
 

h
in Richtung auf den|  |seinen,| 

 

[A, B, C, R: ak ma] 3 p gn ma] prp ak 

@to.n pai/da auvtou#  
[den oft Verletztwordenen seinerseits] in Bezug auf 

 [Knappen,] seinen,]  
 

 hebrÜ: ak ma 

 VIh&sou/n 
den Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufer 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (2 x „der“ fehlt): 

„Der GOTT Abrahams und GOTT Isaaks und GOTT Jakobs, der GOTT unserer 
d
 Väter, 

erkannte (de facto)
a
 in Bezug auf den Jesus, seinen 

d
 Knappen, die Bewährtheit an,“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 
„Der GOTT Abrahams und der GOTT Isaaks und der GOTT Jakobs, der GOTT unserer 

d
 Väter, 

erkannte (de facto)
a
 in Bezug auf den Jesus, seinen 

d
 Knappen, die Bewährtheit an,“ 

 

1
Der 

1
GOTT 

1
Abrahams 

1
und 

1
der 

1
GOTT 

1
Isaaks 

1
und 

1
der 

1
GOTT 

1
Jakobs, 

1
der 

1
GOTT 

1
unserer 

d
 Väter, 

1
erkannte 

1
(de facto)

a
 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
den 

1
Jesus, 

1
der 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
seinen 

d
 Vater, 

1
die 

1
Bewährtheit 

1
an, 

 
 

2 Mos 3.6+15 
Mat 22.32 
Mar 12.26 
Luk 20.37 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 4.1 
Apg 5.30 

Apg 22.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 7.39 
Joh 12.23 
Php 2.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 42.1 
Jes 52.13 
Jes 53.11 
Apg 3.26 

 

 
1
aL, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(2 x „der Gott“ fehlt): 

„Der 

GOTT 

Abrahams 

und 

Isaaks 

und 

Jakobs, 

der 

GOTT 

unserer 
d
 Väter, 

erkannte 

(de facto)
a
 

in 

Bezug 

auf 

den 

Jesus, 

seinen 
d
 Knappen, 

die 

Bewährtheit 

an,“ 
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pna ak ma 2 p pl no 

o]n ùmei/j 
welchen ihr, 

 
 2 p pl a1 kt 

me.n par&edw,kate 
das bleibt, (de facto) daneben-gegeben habt ihr 

 (de facto) unmittelbar-dahingegeben habt ihr 
- positiv - (de facto) überliefert habt ihr 

 
  

kai.  
und ihn 

 ihm 

 
2 p pl a1 md dp kt prp ak 

hvrnh,sasqe kata. 
(de facto) individuell geleugnet habt ihr mit Bezug auf 

(de facto) euch verweigert habt ihr  

 
 ak ne 

 pro,s&wpon 
das Zu-Augende 

 Zugeordnete-der Augen 
 zu jemand Richtende-das die Augen 
 Angesicht 

 
 ltÜ: gn ma 

 Pila,tou 
des Wurfspießhabenden 

 mit Wurfspießen Bewaffneten 
 Pilatus, 

 
prp gn  

  
voraus des 

angesichts  
durchweg  
während  

 
pt a1 gn ma kt pna gn ma 

kri,nantoj evkei,nou 
(faktischen) Beurteilenden dortigen 

(faktischen) Urteil Sprechenden jenes 
(faktischen) Richtenden  

(faktischen) richterlichen Entscheidenden  

 
 a: if pr 

 |avp&ol&lu,ein| 

ihn |gänzlich
2
-weg

1
-zulösen

3
| 

 |verlorengehen zu lassen
vn

| 
 |zugrunde gehen zu lassen

vn
| 

 
[A, B, C, R: if pr] 

@avpo&lu,ein# 
[zu ent-lösen] 

[als Lösung
2
{des Problems o. aus der Bindung} entlassen

1
] 

[freizulassen]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„ihn freizulassen.“ 

 

welchen 

ihr, 

ja 

ihr, 

- das bleibt - 

unmittelbar 

dahingegeben 

habt 

und 

(de facto)
a 

euch 

ihm 

(de facto)
a
 

verweigert 

habt 

mit 

Bezug 

auf 

das 

Angesicht 

des 

Pilatus, 

angesichts 

jenes 

(faktischen)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

richterlichen 

Entscheidens 

1
ihn 

1
gänzlich 

1
wegzulösen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 2.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.37 
Luk 13.34 
Röm 11.25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 27.20, 24-26 
Mar 15.11+15 
Luk 23.23-25 

Joh 19.16 
 
 

Mat 27.23 
Mar 15.14 

Luk 23.14+22 
Joh 18.38 

Joh 19.4+7 
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14.)  14.) 
2 p pl no  

ùmei/j de. 
ihr aber, 

 
prp ak  

 to.n 
- den 

bezüglich des 

 
aj ak ma  

a[gion kai. 
zur Führung Beauftragten und 
zur Führung Geeigneten  

Heiligen  
zur Verfügung Stehenden  

 
prp ak  

  
- den 

bezüglich des 

 
aj ak ma 2 p pl a1 md dp kt 

di,&kaion hvrnh,sasqe 
durchweg-Gebrannten (de facto) individuell geleugnet habt ihr 

Aufzeigenden (de facto) euch verweigert habt ihr, 
Gerechten  

 
 2 p pl a1 md dp kt 

kai. hv|th,sasqe 
und (de facto) individuell ursächlich ersucht habt ihr 

 (de facto) individuell erbeten habt ihr 
 (de facto) individuell gefordert habt ihr, 

 
  

  
daß bestimmt wird es 

 
prp ak  

  
hinein in einen 

h
für  

 
ak ma  

a;ndra  
Mann, einen 

 
ak ma if a1 ps dp kt 

fone,a carisqh/nai 
Mörder, (de facto) freudig geschenkt zu werden 

 (de facto) aus Gnade geschenkt zu werden 
 (de facto) aus Gunst geschenkt zu werden 

 
prp dt 2 p pl dt 

 ùmi/n 

aufgrund von euch. 
infolge von  

 

 

Ihr 

aber, 

ihr 

habt 

euch 

(de facto)
a
 

bezüglich 

des 

zur 

Führung 

Beauftragten 

und 

Aufzeigenden 

verweigert, 

und 

ihr 

habt 

individuell 

(de facto)
a 

gefordert, 

daß 

es 

h
für 

einen 

Mann, 

einen 

Mörder, 

bestimmt 

wird, 

aufgrund 

von 

euch 

(de facto)
a
 

aus 

Gnade 

geschenkt 

zu 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 1.35 
 

Apg 7.52 
Apg 22.14 
1 Petr 3.18 
1 Joh 2.1 

 
Mat 23.37 
Luk 13.34 
Röm 11.25 

 
 
 
 
 
 

Mat 27.21 
Mar 15.8+9 
Luk 23.18 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 27.15+16 
Mar 15.6+7 

Luk 23.18, 19, 25 
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15.)  15.) 
  

to.n de. 
Den aber 

 
ak ma 

avrc&hgo.n 
von Anfang an-dem Ziel Zuführenden 

von Anfang an-den Weg der Zielzuführung Beachtenden 
Anfangs-Leitenden 

von Anfang an-Zuleitenden 
von Anfang an-Einstufenden 
vom Ursprung an-Leitenden 

vom Ursprung an-Einstufenden 
als Fürst-Leitenden 

als Fürst-Einstufenden 

 
prp gn  gn fe 

 th/j zwh/j 
{betreffs} des Lebens 

 
2 p pl a1 kt 

avp&ektei,nate 
(de facto) weg-schaffen lassen habt ihr 

(de facto) hinweg-umbringen lassen habt ihr 
(de facto) enthemmt-umbringen lassen habt ihr, 

(de facto) umbringen
vn

 lassen habt ihr 

 
pna ak ma  

o[n o`̀ 
welchen der 

 
no ma 3 p a1 kt 

qeo.j h;geiren 
Einsetzer (de facto) {auf}erweckt hat er 
Absetzer (de facto) wachgemacht hat er 

Schauende (de facto) aufgerichtet hat er 
GOTT  

 
prp gn  

evk  
aus den 

 
aj gn pl ma prp gn 

nekrw/n  
Erstorbenen, von 
Gestorbenen - 

 
pna gn ne 1 p pl no 

ou- h`m̀ei/j 
welchem wir 
w
dessen  

 
no pl ma 1 p pl 

ma,rture,j evsmen 
Zeugen sind wir. 
Märtyrer  

 

 

Aber 

den 

von 

Anfang 

an 

dem 

Ziel 

{betreffs} 

des 

Lebens 

Zuführenden 

habt 

ihr 

(de facto)
a 

enthemmt 

umbringen 

lassen, 

welchen 

der 

GOTT 

(de facto)
a
 

aus 

Erstorbenen 

{auf}erweckt 

hat, 

von 

welchem 

wir, 

ja 

wir, 

Zeugen 

sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 2.10 
Heb 12.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 4.10 
Apg 5.30+31 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 2.24+32 
Apg 10.40 

Apg 13.30+37 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 1.8+22 
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16.)  16.) 
 a, B: prp dt [a2, A, C, R: prp dt] 

kai.  @evpi.# 
Und |infolge von| [aufgrund von] 

 |aufgrund von|  
 

 dt fe prp gn gn ne 

th/| pi,stei  tou/ 
der Treue betreffs dessen, 
der Treueverbindung  dessen, 
der Treuefähigkeit,  dessen, 
des Vertrauens  dessen, 
des Glaubens  des 

 
gn ne 3 p gn ma 

ov&no,matoj auvtou/ 
welches-Denken Bestimmendes ist, sein, 
welches-bestimmungsgemäß ist, sein, 

welches-gesetzmäßig ist, sein, 
Namens seines, 

 
pna ak ma pna ak ma 

tou/ton o]n 
diesen, welchen 

 
2 p pl pr Variante 2 

qe&wrei/te $qew&rei/te% 
als Gesetzes-seht ihr (als den Einsetzer-fließen laßt ihr) 

anseht ihr (als den Absetzer-fließen laßt ihr) 
erschaut ihr (als den GOTT-fließen laßt ihr) 

 (erschaut ihr), 
 

 2 p pl def pe 

kai. oi;date 
und gewahrt ihr 

 wahrnehmt ihr, 

 
3 p a1 kt  

evstere,wsen to. 
(de facto) festmachte er das, 

 das, 
 das, 
 der 

 
no ne 3 p gn ma 

o;&noma auvtou/ 
welches-Denken Bestimmendes ist, seinerseits, 
welches-bestimmungsgemäß ist, sein, 

welches-gesetzmäßig ist, sein, 
Name, sein, 

 
  no fe no fe 

kai. h̀ pi,stij h̀ 
und die Treue, die 

 die Treueverbindung, die 
 die Treuefähigkeit, die 
 das Vertrauen, das 
 der Glaube, der 

 
prp gn 3 p gn ma 3 p a1 ig 3 p dt ma 

diV auvtou/ e;dwken auvtw/| 
durchweg seinerseits, (jetzt) gab er ihm 

durch ihn (jetzt) zurückgab er  
 

 ak fe 

th.n o`lo&klh&ri,an 

das gänzlich-fließende-Berufensein 
die gänzliche-Ungebrochenheit 
das Ganz-Belostsein 
das gänzlich-verlorene Losteil, 
die Zurückerlangung der Unversehrtheit 

 
pna ak fe prp gn / av 

tau,thn avp&e,n&anti 
dieses in

2
 der Sichtweite-gegenüber

3
 von

1 

diese ent-gegen
i
 von 

dieses gegenüber-von
i 

dieses,  
diese  

 
aj gn ma pl 2 p pl gn 

pa,ntwn ùmw/n 

allen eurerseits 
 euch. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und aufgrund von der Treueverbindung betreffs dessen,“ 

 
1
Und 

 
1
infolge 

 
1
von 

 
1
der 

 
1
Treueverbindung 

 
1
betreffs 

 
1
dessen, 

 

welches 
 

sein 
 

Denken 
 

Bestimmendes 
 

ist, 
 

machte 
 

(de facto)
a 

 

das, 
 

welches 
 

sein 
 

Denken 
 

Bestimmendes 
 

ist, 
 

diesen 
 

fest, 
 

welchen 
 

ihr 
 

erschaut 
 

und 
 

wahrnehmt, 
 

und 
 

die 
 

Treuefähigkeit, 
 

ja 
 

die 
 

durchweg 
 

seinerseits, 
 

gab 
 

ihm 
 

(jetzt)
a 

 

das 
 

dieses 
 

gänzlich 
 

verlorene 
 

Losteil 
 

in 
 

der 
 

Sichtweite 
 

gegenüber 
 

von 
 

euch 
 

allen 
 

zurück. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 3.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 2.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 14.9 
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5. 

 
Fließende 

Gedankenzufluß 
Wortfluß 

Rede 
 

des 
 

Felsigen 
Petrus 

 
: 
 

Das richtige Hören 
- 

Folgen 
 

17.)  17.) 

  

kai. nu/n 
Und nun, 

 
vo vo ma pl 

 av&delfoi, 
ihr, die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid, 
ihr Brüder, 

 
1 p def pe  prp ak 

oi=da o[ti kata. 
gewahre ich daß gemäß 

wahrnehme ich,   
 

 ak fe  

 a;&gnoian  
der Un-Kenntnis dies 

 Un-Wissenheit - 
 

2 p pl a1 kt  

evpra,xate w[s&per 
(de facto) praktiziert habt ihr ebenso-wie 

(de facto) praktisch gehandelt habt ihr  
 

  

kai. oi ̀
auch die 

 
no ma pl 2 p pl gn 

a;rcontej ùmw/n 

Anfänglichen eurerseits 
Ranganfänglichen eure. 

am Anfang Stehenden  
Fürsten,  

 

 

4. Rede des Petrus: 

Das 

richtige 

Hören 

– 

Folgen 

 

Und 

nun, 

ihr 

Brüder, 

ich 

nehme 

wahr, 

daß 

ihr 

(de facto)
a
 

praktisch 

gemäß 

Unkenntnis 

gehandelt 

habt, 

ebenso, 

wie 

auch 

eure 
d
 Fürsten. 

 
Apg 1.15 

Apg 2.14+22 
Apg 3.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 23.34 
Joh 16.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 1.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 2.8 
Apg 13.27 
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18.)  18.) 
  no ma 

o ̀ de. qeo,j 
der aber Einsetzer 

  Absetzer 
  Schauenden 
  GOTT, 

 
pna ak ne pl  

a]  
welche Werden 

 Geschehnisse 
 Entwicklungen 

 
3 p a1 kp 

pro&kat&h,ggeilen 

(alles überschauend) vorher-von oben herab-künden lassen hat ER 
(alles überschauend) vorher-von oben herab-verkünden lassen hat ER 

(alles überschauend) vorher-von oben herab-verkündigen lassen hat ER 
(alles überschauend) vorher-allbezüglich-künden lassen hat ER 

(alles überschauend) vorher-allbezüglich-verkünden lassen hat ER 
(alles überschauend) vorher-allbezüglich-verkündigen lassen hat ER 

(alles überschauend) vorher-jeweils-als Botschaft bringen lassen hat ER 

 
prp gn  

dia.  
durch den 

 die 

 
gn ne aj gn ma pl 

sto,matoj pa,ntwn 
Mund aller 

Schnittseite  

 
 gn ma pl 

tw/n pro&fhtw/n 

der Voraus-Erklärer 
 Pro-Pheten, 

 
 3 p ipe ips 

  
daß verbindlich bedeutete es 

 stattfinden mußte es 

 
if a2 kt prp ak 

paqei/n  
(de facto) zu leiden hinein in 

 
h
für 

 
 ak ma 

to.n cristo.n 
den sich als Brauchbar Erweisenden 

 Brauchbargemachten 

 Bedarfsgerechten 
 Gemilderten 
 Gesalbten 
 Bestrichenen 
 Christus, 

 
3 p gn ma 3 p a kt 

auvtou/ evplh,rwsen 
seinerseits (de facto) vervollständigen ließ ER 

seinen, (de facto) vollständig erfüllen ließ ER 

 
av  

ou[twj  
auf diese Weise es. 

also  
solcherart  

 

 

Aber 

der 

GOTT, 

welche 

Geschehnisse 

ER 

durch 

den 

Mund 

all 

der 

Propheten 

(alles überschauend)
a
 

vorher 

allbezüglich 

verkündigen 

lassen 

hat, 

1
daß 

1
es 

1h
für 

1
seinen 

d
 Christus 

1
verbindlich 

1
bedeutete, 

1
(de facto)

a
 

1
zu 

1
leiden, 

auf 

diese 

Weise 

ließ 

ER 

es 

(de facto)
a
 

vollständig 

erfüllen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 50.6 
Jes 53.8 

Ps 22.12+16 
Apg 2.23 

 
Luk 22.15 

Luk 24.26+27 
Apg 17.3 

Apg 26.22+23 
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19.)  19.) 
2 p pl a1 i! ig  

meta&noh,sate ou=n 
(Jetzt) mit-denket ihr daher 

(Jetzt) nach-denket ihr  
(Jetzt) um-denket ihr  
(Jetzt) Buße tuet ihr  

 
 2 p pl a1 i! ig 

kai. evpi&stre,yate 
und (jetzt) euch allgebiets-wendet ihr 

 (jetzt) euch allgebiets-wegwendet ihr 
 (jetzt) euch allgebiets-umwendet ihr 
 (jetzt) euch bekehret ihr 

 
a, B: prp ak ak ne 

|pro,j to.| 
|zu dem 

 
 [A, C, R: prp ak 

 @eivj 
Zweck,| [hinein in 

 [
h
in Richtung auf] 

 
ak ne]  

to.#  
das] das-irgendwie 

 damit 

 
 if a1 ps kt 

 evx&aleifqh/nai 
möglich ist es, (de facto) heraus-gerieben zu werden 

 (de facto) ausradiert zu werden 

 
2 p pl gn prp ak 

ùmw/n  
eurerseits bezüglich 

 
 ak fe pl  

ta.j a`&marti,aj  
der nicht-Zeugnisgebenden !, 

 Verfehlungen  
 Sünden  

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„
h
in Richtung auf das,“ 

 

Denket 

daher 

(jetzt)
a
 

um 

und 

wendet 

euch 

(jetzt)
a
 

allbezüglich 

um, 

1
zu 

1
dem 

1
Zweck, 

damit 

es 

bezüglich 

der 

Verfehlungen 

eurerseits 

möglich 

ist, 

(de facto)
a
 

ausradiert 

zu 

werden!, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 2.38 
Apg 26.20 

 
Hes 33.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hes 33.16 
1 Petr 4.3 
1 Joh 1.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 4.22 
Kol 2.14 
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20.)  20.) 
  

o[&pwj a'n 
das-irgendwie gleichsam 

damit in diesem Fall 
 

3 p pl a2 kj dp ig  

e;lqwsin  
(jetzt) kommen können / würden / sollten sie die 

 

no ma pl  

kairoi.  
Fristen der 

Gelegenheiten  
Zeitspannen  

 

gn fe prp gn 

avna&yu,xewj avpo. 
für das Hinauf-angenehmes Kaltes von 

für das Hinauf-Kühlung  
jeweiligen-Behauchung  

jeweiligen-Beatmung  
jeweiligen-Beseelung  

Erfrischung  
Erquickung  

 

 gn ne 

 pros&w,pou 
dem Zu-Augenden 

 Zugeordneten-der Augen 
 zu jemand Richtende-die Augen 
 Angesicht 

 

 gn ma  

tou/ kuri,ou kai. 
des Geltenden und 

 HERRN,  
 

3 p a1 kj kt 

avpo&stei,lh| 
(de facto) ab-stellen könnte / würde ER 
(de facto) schicken könnte / würde ER 

(de facto) als Apo-stel abstellen könnte / würde ER 
(de facto) als Apo-stel ausschicken könnte / würde ER 

 

 

to.n 
den 

 

a, A, B, C: pt pe ak ma md/ps 

|pro&keceirisme,non| 

|individuell Vor-Handgehabthabenden 
|individuell das Vorrecht-zur Handhabung Habenden 

 

pt pe ak ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
dem das Vor-Handhaben gegebenworden(seiend)en| 

dem das Vorrecht-zur Handhabung gegebenworden(seiend)en| 
 

[R: pt pe ak md/ps 

@pro&kekhrugme,non# 
[individuell Vorher-Geheroldethabenden 

[individuell Vorher-als Herold ausgerufenhabenden 
[individuell zuvor-Gepredigthabenden 

 

pt pe ak ma md/ps (Vorgang + Zustand)] 

 
zuvor-Geheroldetworden(seiend)en] 

zuvor-als Herold ausgerufenworden(seiend)en] 
zuvor-Gepredigtworden(seiend)en] 

 

2 p pl dt  

ùmi/n  
euch : 

 

 a, B: ak ma  hebrÜ: ak ma 

 cristo,n  VIh&sou/n 

Den sich als Brauchbar Erweisenden den Er macht Werden-bedeutet Rettung 
 Brauchbargemachten  Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 Bedarfsgerechten  werdenmachenden-Rettrufers 
 Gemilderten  Werdenmachenden,-der Rettung ist 
 Gesalbten  <JHWH>,-der Rettung ist 
 Bestrichenen  <JHWHs>-Rettrufer 
 Christus,  Je-sus, 
   Jöho-schua 
 A, C, R = 2  A, C, R = 1 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Ephraemi schreiben (Wort-Reihenfolge): 

„und er (de facto)
a
 den, dem (fortlaufend)

pt
 das Vorrecht zur Handhabung gegeben worden ist, 

schicken kann: Den Jesus, den Christus,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wort-Reihenfolge): 

„und er (de facto)
a
 den, der euch (fortlaufend)

pt
 zuvor gepredigt worden ist, 

schicken kann: Den Jesus, den Christus,“ 

 

damit 

 
gleichsam 

 
(jetzt)

a 

 
Gelegenheiten 

 
der 

 
Erquickung 

 
vom 

 
Angesicht 

 
des 

 
HERRN 

 
kommen 

 
können 

 
1
und 

 
1
er 

 
1
euch 

 
1
(de facto)

a 

 
1
den, 

 
1
dem 

 
1
(fortlaufend)

pt 

 
1
das 

 
1
Vorrecht 

 
1
zur 

 
1
Handhabung 

 
1
gegeben 

 
1
worden 

 
1
ist, 

 
1
schicken 

 
1
könnte: 

 
1
Den 

 
1
Christus, 

 
1
den 

 
1
Jesus,

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 28.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 2.36 
 
 
 
 
 
 

Apg 1.11 
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21.)  21.) 
prp ak ak ma 3 p pr ips 

 o[n dei/ 
wegen welchen, Bindung besteht es, 

  ein Muß bedeutet es 
 

prp ak  

  
in Bezug auf den 

 
ak ma pk  

ouvr&ano.n me.n  
sichtbar-Oberen das bleibt, ihn 

Himmel   
 

if a1 md dp kt 

de,xasqai 
(de facto) individuell in Empfang zu nehmen 

 
prp gn  

a;rci  
bis zu den 

 
gn ma pl  

cro,nwn  
Zeiten der 

 
gn fe 

avpo&kata&sta,sewj 
Herab

2
-Stands

3
-Enthebung

1 

von oben ausgehenden Enthebung-herab-aus dem alten Stand 
Enthebung-allbezüglichen-aus dem alten Stand 

Setzung weg-vom bisherigen in einen gemäßen-Zustand 
Wiederherstellung 

 
gn ne pl prp gn 

pa,ntwn  
aller, von 

 
gn ne pl 3 p a1 kp 

w-n evla,lhsen 
welchen (alles überschauend) gesprochen hat er 

 
 no ma prp gn 

o`̀ qeo.j dia. 
der Einsetzer durch 

 Absetzer  
 Schauende  
 Gott  

 
 gn ne [R: gn ma pl] 

 sto,matoj @pa,ntwn# 
den Mund [aller] 
die Schnittseite  

 
 aj gn ma pl 

tw/n a``gi,wn 
der zur Führung Geeigneten 

 zur Führung Beauftragten 
 Heiligen, 
 zur Verfügung Stehenden 

 
[a2, B2, E: gn ma] prp gn 

@tw/n# avpV 
[der] von an 

 weg von 
 

 gn ma 

 aiv&w/noj 
der Gleichheit-des Seins 
der Ursächlichkeit-des Seins 
dem Zeitlaufanfang, 
dem Weltzeitbeginn 
dem Ä-on 

 
 3 p gn ma gn ma 

 auvtou/ pro&fhtw/n 
ja seiner Voraus-Erklärer 
  Pro-Pheten. 

 

 

wegen 

welchen, 

- das bleibt -, 

in 

Bezug 

auf 

den 

Himmel 

Bindung 

besteht, 

ihn 

(de facto)
a 

individuell 

in 

Empfang 

zu 

nehmen 

bis 

zu 

den 

Zeiten 

der 

allbezüglichen 

Enthebung 

aller 

aus 

dem 

alten 

Stand, 

von 

welchen 

der 

Gott 

(alles überschauend)
a 

gesprochen 

hat 

durch 

den 

Mund 

[all] 

der 

zur 

Führung 

Beauftragten, 

[der] 

vom 

Zeitlaufanfang 

an, 

ja 

seiner 

Propheten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 110.1 
 
 
 
 

1 Tim 6.15 
 
 

Mat 17.11 
Mar 9.12 
Apg 1.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 1.70 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 1.26 
 
 
 
 
 

Jes 65.17-25 
 
 
 
 
 
 

Apk 10.7 
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22.)  22.) 
 a, R: hebrÜ: no ma 

 |Mwsh/j| 
Der Enttauchte 

 Moses, 
 

[A, B, C: aS]  

@Mwu?sh/j# me.n 
 das bleibt, 

 
[R: prp gn  

@ga.r pro.j tou/ 
[denn zu den 

 
gn ma pl] 3 p a2 kt  

pate,raj# ei=pen o[ti 
Vätern] (de facto) gesagt hat er daß 

  : 
 

 ak ma prp dt 2 p pl dt 

 pro&fh,thn  ùmi/n 
einen Voraus-Erklärer {zuorts} euch 

 Pro-pheten   
 

3 p ft  

avna&sth,sei  
hinauf-erstehen lassen wird ER der 

auf-erstehen lassen wird ER  
 

no ma  no ma 

ku,rioj o ̀ qeo.j 
Geltende der Einsetzer 

HERR,  Absetzer 
  Schauende 
  GOTT, 

 
a, C: 1 p pl gn [a2, A, R: 2 pl gn] prp gn 

|h`mw/n| @ùmw/n# evk 
|unsererseits| [euerseits] aus 

|unser| [euer],  
 

 gn ma pl 

tw/n av&delfw/n 
denen, die des gleichen-Mutterschoßes sind, 

den Brüdern, 
 

2 p pl gn  1 p ak prp gn 

ùmw/n w`j evme,  
eurerseits wie mich. Gebiets 

euren,   
gb

Auf 
 

3 p gn ma 2 p pl ft md (dp) prp ak 

auvtou/ avkou,sesqe kata. 
seiner individuell hören werdet ihr in Bezug auf 

ihn   
 

aj ak ne pl  pna ak pl ne 

pa,nta  o[&sa 
alle Dinge, welche-diese 

  so viele, wie 
 

 3 p a1 kj kt 

a'n lalh,sh| 
gleichsam (de facto) sprechen sollte / würde er 

in diesem Fall  
 

prp ak 2 p pl ak 

pro.j ùma/j 
zu euch. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„euer 
d
 GOTT,“ 

 

Das 

bleibt: 

[Denn] 

Moses 

hat 

(de facto)
a
 

[zu 

den 

Vätern] 

gesagt: 

Einen 

Propheten 

wird 

euch 

{zuorts} 

der 

HERR, 

1
unser 

d
 GOTT, 

aus 

euren 
d
 Brüdern 

auferstehen 

lassen 

wie 

mich. 

Gebiets 

seiner 

werdet 

ihr 

individuell 

hören 

in 

Bezug 

auf 

alle 

Dinge, 

ja 

so 

viele, 

wie 

er 

(de facto)
a
 

gleichsam 

zu 

euch 

sprechen 

sollte. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

5 Mos 18.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 34.10 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.5 
Mar 9.7 

Luk 9.36 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 18.18 
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23.)  23.) 
3 p ft md (dp)   

e;stai de.  
Individuell sein wird es aber : 

 

aj no fe no fe pn no fe 

pa/sa yuch. h[&tij 
Alljede Erkaltende welche-irgend 
Jede zu Kühlende  

 Behauchte  
 Beatmete  
 Seele,  
 Psyche  

 

  3 p a1 kj kt 

eva.n mh. avkou,sh| 
so nicht (de facto) hören sollte sie 

 

prp gn  gn ma 

 tou/ pro&fh,tou 

gebiets des Voraus-Erklärers 
  Pro-pheten, 

 

pna gn ma 3 p ft ps 

evkei,nou evx&ol&eqreuqh,setai 
dortigen wird aus-ganz-getilgt werden sie 

jenes,  
 

prp gn  gn ma 

evk tou/ laou/ 
aus dem Gleichsprachigen 

  Volk. 
 

24.)  24.) 

 aj no ma pl  

kai. pa,ntej de. 
Und alle aber 

 

 no ma pl prp gn  

oi ̀ pro&fh/tai avpo.  
die Voraus-Erklärer von an dem 

 Pro-Pheten,   
 

hebrÜ: gn ma 

Sa&mou&h.l 
welcher-von / aus / durch-dem Einzüngigen ist 

welcher-von / aus / durch-dem einen Lehrenden ist 
welcher-von / aus / durch-Gott ist 

Sa-mu-el 
 

(NÜ) (NÜ) 

$Sam&ou&h.l% $Sam&ou&h.l% 
(dort-sieht man seinen-Einzüngigen) (es entsetzt sich-sein-Einzüngiger) 

(dort-sieht man seinen-einen Lehrenden) (es entsetzt sich-sein-einer Lehrender) 
(dort-sieht man seinen-Gott) (es entsetzt sich-sein-Gott) 

(Sam-u-el) (Sam-u-el) 
 

  

kai.  
und von an 

 

 av 

tw/n kaq&exh/j 
denen, gemäß-dem Haben 

 gemäß-der Gegebenheit 
 

a: pna no ma pl [A, B, C, R: pna no ma pl] 
|oi]| @o[s&oi# 

|welche| [welche-diese] 
 [so viele, wie] 

 

3 p pl a1 kt  

evla,lhsan kai. 
(de facto) gesprochen haben sie, auch 

 

3 p pl a1 kt 

kat&h,ggeilan 
(de facto) von oben herab-gekündet haben sie 
(de facto) von oben herab-verkündet haben sie 
(de facto) von oben herab-verkündigt haben sie 

(de facto) allbezüglich-gekündet haben sie 
(de facto) allbezüglich-verkündet haben sie 
(de facto) allbezüglich-verkündigt haben sie 

(de facto) jeweils-als Botschaft gebracht haben sie 
 

 ak fe pl pna ak fe pl 

ta.j h`me,raj tau,taj 
die Tage, diese. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„so viele, wie (de facto)
a
 gemäß der Gegebenheit gesprochen haben,“ 

 

Aber 

es 

wird 

individuell 

sein: 

Alljede 

Seele, 

welche 

irgend 

(de facto)
a
 

so 

nicht 

gebiets 

des 

jenes 

Propheten 

hören 

sollte, 

wird 

ganz 

ausgetilgt 

werden 

aus 

dem 

Volk. 

 

Aber 

auch 

all 

die 

Propheten, 

von 

Samuel 

an, 

und 

von 

denen 

an, 

1
welche 

1
(de facto)

a
 

1
gemäß 

1
der 

1
Gegebenheit 

1
gesprochen 

1
haben, 

auch 

sie 

haben 

(de facto)
a
 

allbezüglich 

die 

diese 

Tage 

verkündigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 18.19+20 
 
 
 
 

Luk 16.31 
Joh 5.46+47 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.27 
Apg 10.43 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 1.10 
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25.)  25.) 
2 p pl no 2 p pl pr 

ùmei/j evste 
Ihr, seid ihr 

 
 no ma pl 

oi ̀ ui`oi. 
die Söhne 

 
 no ma pl 

tw/n pro&fhtw/n 

der Voraus-Erklärer 
 Pro-Pheten, 

 
  

kai. th/j 
und der 

 der 
 der 
 des 

 
gn fe pna gn fe 

dia&qh,khj h-j 
Durch-Setzung welchen 

durchdringlichen-Setzung  
durchgehend gültigen-Festsetzung  

Bundes,  

 
a, A, C, R: 3 p a2 md (dp) kt 

di&e,qeto 

(de facto) selbst durchdringlich-gesetzt hat er 
(de facto) selbst als durchgehend-gültig festgesetzt hat er 

(de facto) selbst gebündet hat er 
(de facto) selbst als Bund geschnitten hat er 

B = 3 

 
 no ma prp ak 

o ̀ qeo.j pro.j 
der Einsetzer zu hin 

 Absetzer  
 Schauende  
 Gott  

B = 1 B = 2  

 
 ak ma pl 

tou.j pate,raj 
den Vätern, 

 
a, C, R: 1 p pl gn [a2, A, B: 2 p pl gn] 

|h`mw/n| @ùmw/n# 
|unsererseits| [eurerseits] 

|unseren| [euren], 

 
 pt pr no ma 

 le,gwn 
als Wortender 

 die Worte Gebrauchender 
 Sagender 

 
prp ak  

pro.j  
zu dem 

 
hebrÜ: ak ma  

VAb&ra&a,m  
Vater-Haupt-des Getümmels : 

Ab-ra-ham  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„welchen als Bund der Gott (de facto)
a
 selbst zu euren 

d
 Vätern hin geschnitten hat,“ 

 

Ihr, 

ihr 

seid 

die 

Söhne 

der 

Propheten 

und 

des 

Bundes, 

1
welchen 

1
der 

1
Gott 

1
(de facto)

a
 

1
selbst 

1
als 

1
Bund 

1
zu 

1
unseren 

d
 Vätern 

1
hin 

1
geschnitten 

1
hat, 

indem 

er 

(wie folgt)
pt

 

zu 

Abraham 

hin 

die 

Worte 

gebraucht: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 1.72 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 17.7 
Hes 16.60 

 
1 Mos 15.18 
1 Mos 22.18 
1 Mos 26.4 

Gal 3.8 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Alexandrinus 

schreiben: 

„welchen 

der 

Gott 

(de facto)
a
 

selbst 

als 

Bund 

zu 

euren 
d
 Vätern 

hin 

geschnitten 

hat,“ 
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 prp dt  

kai. evn tw/| 
Und in dem 

 
dt ne 2 p gn 

spe,rmati, sou 

Samen, deinerseits 
Sperma deinem, 

 
a, R: 3 p pl ft ps 

|evn&eu&loghqh,sontai| 
|werden darin-wohl-bewortet werden sie| 

|werden darin-durch wohlwollendes-Wort erfüllt werden sie| 
|werden darin

1
-Erwägung

3
-zum Wohl

2
 werden sie| 

|werden darin
1
-Erwählung

3
-zum Wohl

2
 werden sie| 

|werden darin
1
-Berechnung

3
-zum Wohl

2
 werden sie| 

|werden darin-durch wohlwollende Zusage erfüllt werden sie| 
|werden darin

1
-Logik

3
-zum Wohl

2
 werden sie| 

|werden darin-gesegnet werden sie| 

 
[A: 3 p pl ft] 

@euv&logh,sontai# 
[wohl-bewortet werden sie] 

[durch wohlwollendes-Wort erfüllt werden sie] 
[Erwägung

2
-zum Wohl

1
 werden sie] 

[Erwählung
2
-zum Wohl

1
 werden sie] 

[Berechnung
2
-zum Wohl

1
 werden sie] 

[durch wohlwollende-Zusage erfüllt werden sie] 
[Logik

2
-zum Wohl

1
 werden sie] 

[gesegnet werden sie] 

 
[B: 3 p pl ft ps] 

@euv&logh,qh,sontai# 
[werden wohl-bewortet werden sie] 

[werden durch wohlwollendes-Wort erfüllt werden sie] 
[werden Erwägung

2
-zum Wohl

1
 werden sie] 

[werden Erwählung
2
-zum Wohl

1
 werden sie] 

[werden Berechnung
2
-zum Wohl

1
 werden sie] 

[werden durch wohlwollende-Zusage erfüllt werden sie] 
[werden Logik

2
-zum Wohl

1
 werden sie] 

[werden gesegnet werden sie] 

 
[C: 3 p pl ft ps] 

@evp&eu&loghqh,sontai# 
[werden allgebiets-wohl-bewortet werden sie] 

[werden allgebiets-durch wohlwollendes-Wort erfüllt werden sie] 
[werden allgebiets

1
-Erwägung

3
-zum Wohl

2
 werden sie] 

[werden allgebiets
1
-Erwählung

3
-zum Wohl

2
 werden sie] 

[werden allgebiets
1
-Berechnung

3
-zum Wohl

2
 werden sie] 

[werden allgebiets-durch wohlwollende-Zusage erfüllt werden sie] 
[werden allgebiets

1
-Logik

3
-zum Wohl

2
 werden sie] 

[werden allgebiets-gesegnet werden sie] 

 
aj no fe pl  no fe pl 

pa/sai ai ̀ patriai. 
alle die Vaterschaften 

  Vaterschaftslinien 

 
 gn fe 

th/j gh/j 
des Erdlands 
der Erde. 

 

 

1
Und 

1
in 

1
deinem 

d 
Samen 

1
werden 

1
all 

1
die 

1
Vaterschaften 

1
der 

1
Erde 

1
darin 

1
gesegnet 

1
werden. 

 
 
 
 

Gal 3.16 
Gal 3.29 

 
 
 
 
 
 

Eph 3.15 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 12.3 
1 Mos 18.18 

 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt: 

„Und 
in 

deinem 
d 

Samen 
werden 

all 
die 

Vaterschaften 
der 

Erde 
gesegnet.“ 

 
1
aL, 

Codex Vaticanus 
schreibt: 

„Und 
in 

deinem 
d 

Samen 
werden 

all 
die 

Vaterschaften 
der 

Erde 
gesegnet 
werden.“ 

 
1
aL, 

Codex Ephraemi 
schreibt: 

„Und 
in 

deinem 
d 

Samen 
werden 

all 
die 

Vaterschaften 
der 

Erde 
allgebiets 
gesegnet 
werden.“ 
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26.)  26.) 
2 p pl dt av vgl. Apg 8.1 

ùmi/n prw/ton  
Eurerseits voraus war er 

Euch zuerst  

 
 pt a1 no ma kt 

 avna&sth,saj 
ein (de facto) Hinauf-Erstehenlassenhabender 

 (de facto) Auf-erstehenlassenhabender 

 
 no ma 

o ̀ qeo.j 
der Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauende 
 GOTT 

 
 ak ma 

to.n pai/da 
den oft Verletztwordenen 

 Knappen, 

 
3 p gn ma [A, R: 

auvtou  
seinerseits [den 

seinen,  

 
hebrÜ: ak ma] 3 p a1 ig 

@VIh&sou/n# avp&e,steilen 
Er macht Werden-bedeutet Rettung] (jetzt) ab-gestellt hat er 

[Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung (jetzt) geschickt hat er 
[werdenmachenden-Rettrufer] (jetzt) als Apo-stel abgestellt hat er 

[Werdenmachenden,-der Rettung ist,] (jetzt) als Apo-stel geschickt hat er 
[<JHWH>,-der Rettung ist,]  

<JHWHs>-Rettrufer]  
[Je-sus,]  

[Jöho-schua]  

 
3 p ak ma  

auvto.n  
ihn, als 

 
pt pr ak ma 2 p pl ak 

euv&logou/nta ùma/j 
Wohl-Bewortender euch, 

wohlwollendes-Wort Habender  
Erwägung

2
-zum Wohl

1
 habender  

Erwählung
2
-zum Wohl

1
 Habender  

Berechnung
2
-zum Wohl

1
 Habender  

durch wohlwollende-Zusage Erfüllendr  
Logik

2
-zum Wohl

1
 Habender  

Segnender  

 
prp dt dt ne 

evn tw/| 
in dem, 

 
  

  
daß bestimmt ist es 

 
if pr prp ak 

avpo&stre,fein  
ab-zuwenden hinein in 

weg-zuwenden 
h
für 

ab-zukehren  

 
 aj ak ma  

 e[kaston  
einen jeglichen von 

 
 prp gn  

 avpo. tw/n 
euch von den 

 
gn fe pl 2 p pl gn 

ponh&riw/n ùmw/n 

Pein-Zuflüssen eurerseits. 
Bosheiten, euren 

 

 

Euch 

voraus, 

nachdem 

der 

GOTT 

seinen 
d
 Knappen, 

[den 

Jesus,] 

(de facto)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt 

auferstehen 

lassen 

hat, 

hat 

er 

ihn 

(jetzt)
a
 

geschickt, 

wobei 

er 

euch 

(fortlaufend)
pt

 

segnet, 

in 

dem, 

daß 

es 

h
für 

einen 

jeglichen 

von 

euch 

bestimmt 

ist, 

sich 

von 

den 

Bosheiten 

eurerseits 

abzuwenden. 

 
 

Apg 13.46-49 
Röm 15.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 3.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.6 
Mat 15.24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 4.25-30 

 


